
1 Mast-on oscs Ausl 
Hängt es irgendwo auf tvo Ihr es immer sehen könnt. Vergleicht diese PreiseZmit denen 

die Ihr in jedem anderen Laden bezahlt, nnd die SummeGeldes die Ihr verliert wird 

Euch in Staunen schen. Laßt den Anderen sür die Kollektorem Buchsührer. Adliesernngs- 
wagen nnd schlechten Schulden bezahlen wenn er will; Ihr könnt das Geld in Eure Tasche 
stecken. Unter unserem neuen System können wir Graeeries zu diesen Preisen verkaufen 
nnd einen mäßigen Profit machen, alles was mir verlangen. 
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Notiz: Kunden die in anderen Städten wohnen müssen 50e extra schicken mit jeder Be- 

nellnng, nm Fahrloyn nnd Vermutung zu bezahlen und müssen mindestens Stein« met-ils 
bestellen nm eine Irnchtsendnng zu machen. l 
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—- 

Kinderidenlr. 
Use »Ich-stillst Lunte-se uns the- Ostens- 

ssslen segeln-Mc 
Der Psycholog Varendouek hat in 

Gent, Belgien, 800 im Alter von T bis 
16 Ja ren stehenden Kindern die fol- 
gende Frage vorgelegt: »Welcher Per- 
son, die Ihr ans Euren Studien oder 
vom Umgange kennen gelernt habt, 
möchtet Jhr ähnlich sein&#39;k« Es ergab 
sich zunächst, daß das Kind iin Alter 
von 7 Jahren im allgemeinen im Vater 
oder der Mutter sein Jdenl erblickt. 
Bald aber vollzieht sich ein jäher Um- 
schwung; der Gesichtskreis des Kindes 
erweiterte sich, ei beginnt nn keinen 
Eltern Beobachtung und Kritik zu 
Elbe-is nnd wenn 60 Prozent der Sie-; 
benjöhrigen in dem Vater oder der 
Mutter ihr Jdenl sahen, so ist icerl 

hk zwei Jahre später bereits auf 20 
konnt bereit-genauerem und unter den 

—— 

Iwreizetfnz winken befindet sich nnr nott) 
ein einzineij ttind das nn dein nltcn 

Ideale feist-nn. 
Ein nehmer interessnnter «iiiiiitt, 

auf den tunl) die tinifrnne Licht stillt, 
ist derllnterschied in den Anschauungen 
zwischen Mädchen und Ftnnbein 683 

ergin sieh. das; ini Alter von 8 Jud 
ren von den Mindern die nicht ini Lin 
ter oder der Mutter ihr Jdenl erblicken, 
sich doch wenigstens zehn Prozent der 
Knaben und acht Prozent der Mäd- 
chen ihren Heiden aus ihrer Umgebung 
wählen. Helden der Geschichte oder 
der Legende treten in diesem Alter noch 
nicht auf. Bei den Mädchen ersteigen 
die Empfindungen sitt den gewählten 
helden zwischen zehn und zwölf Jah- 
ren einen hohen Gipfel des Enthusias- 
mus. Dann, mit 18 Jahren, tonnnt 
eine trittfche Periode, ein Rückschlagz 
Und nur noch vier Prozent der Mäd- 
chen wünschen.kiner,,tveefon ihrer Um- 
..-— — —- 

ei 

——- 

I genung zu Hirtenkn. An dte Isteue desj 

s Enthusingnnis ist eine alt-gemeine Ge 
i ringschännnq des Menfasengeschleiiptev 
; getreten. Bei den Knaben ist die Usnt 
: wicklung langsamen aber weniger 
s sprunghnft. Es zeigt sich, daß sie weni 
-ger chintärisch angelegt find, als- die 

Mädchen, daß sie Vorzüge und Fehler 
besonnener atszuwägen vermögen. Dac 
Ergebniß ist,·daß, während von 10(: 

I 1531ährigen Mädchen nicht weniger alsl 
» 

96 von ihrer Umgebung tief enttänscht 
sind, von 100 Knaben im selben Alter 
47 eine Person, die sie kennen, der Be- 

» wunderung für würdig erklären. Und 
aus welchem Geschlechte wählen sich nun 
die Geschlechter ihre Helden? 

Ganz zu Anfang bewundern die 
Mädchen Frauen und die Jungen 
Männer-. Unter den nchtjöhrigen Knu- 
ben gibt es aber doch 10 Prozent, deren 
größte Bewunderung einer Frau ge- 
hört. Aber das dauert nicht lange: 
sind sie 13 oeabre alt verbot-den« so bat 

Unser IlIH Isllk llWU e«l:U cliic jsslej 
zum Jdealex Irr Ball Inn, der lebentse 
der l)istorisrl;e ihrer ser leaenbäre, lni 
den ersten Platz in inre Erliiitznng er 

oberL Bei Mal-Gen ist es tier nnige 
lehrte Fall. Vorn 12. Jahre an be 

ginnen sie sile zu den Männern zn be- 
lehren; nnd je älter sie werden, um 

so entschiede- er bekennen sie sich zn Dem 

männlichen J2e.ile. trine dieser kleiner 
Gentnerinnen l--fu:!«s.—e!e-1ber eine merk- 
würdige praiiiixlm Leids-en philosophie 
Sie sagte: »Im wünschte der Marie 
V. zu gleichen nseil sie zwei wollen- 
llnlerrocke hat und ich nur einen. Auch 
arbeitet sie bei einer Schneiderin unt 
ich bin seit siinf Wochen ohne Arbeii.« 

Das größte aller Thiere, 
die jemals auf der Erde gehaust, war 

wohl der Broiitosliurus, von dem man 
in Nordamerika Stelette ausgrub. 
Das Thier, ein Geschöpf der Jurazeit, 
maß von 81 bis 87 Fuß in der Länge. 

Castto in Röm. 
Eine Erklärt-g der französischen 

Regierung bekannt gegeben. 
Bestinnnte Bedingungen. 

Köln, 14· Dec. Präsident Castro 
von Venezuela traf gestern Abend aus 
Paris hier ein Und setzte heute Morgen 
die Reise nach Berlin fort, wo er heute 
spät Nachmittags erwartet wird. Bei 
seiner Ankunft versuchten Vertreter 
verschiedener Zeitungen, ihr zu inter- 

fis-? it WHAT likspWÆ 

Eipriana Castro, 
Präsident von Venezneln. 

viewen, er weigerte sich aber entschie- 
den, auf irgend eine der ihm vorgeleg- 
ten Fragen zu antworten. Castro sah 
sehr blaß und abgespannt aus und 
machte den Eindruck eines schwer kran- 
len Mannes. 

—- 

Paris, 14. Dec. Jn einer heute be- 
kannt gegebenen linlkamtlichen Erklä- 
rung der hiesiger Regierung wird dar- 
auf hingewiesen das-, Fasten als er 

lethe Woche -· 
c Pinillc» landete, davon 

in Kenntniß gesetzt wurde, daß man 

seinem Landen auf französischem Bo- 
den weiter nichts in den Weg legen 
wolle nnd daß er, weni- er zwecks Wie- 
dererriclstung diplomatischer Beziehun- 
gen, mit der französischen Regierung 
Unterhandlungen eröffnen wolle, sich 
jeder AenszerunkL die die öffentliche 
Ordnung stören könnte, enthalten 
müsse. Zu gleicher Zeit hat die fran- 
zösische Regierung, wie es in der Ers- 
kliirnng weiter heis3t, Castro daraus 
aufmerksam gemacht, das-. irgend welche 
Unterhandlungen in der fiir den diplo- 
inatischen Verkehr vorgeschriebenen 
Weise geführt werden müssen. Auf 
diese Erklärung hat Cgfiro der fran- 
zösischen Regierung keine Antwort zu- 
geben lassen, so- kern am letzten Sams- 
taa den Minister fiir Auswärtige An- 
gelegenheiten, .··- rrn Pichon. nur davon 
in Kenntniß gest-txt daß er die Absicht 
habe, nach Köln weiter zu reisen. 

chinesifche schweige. 
Sollen im nächsten Jahr nach England 

importirt werde-. 
London, 14. Det. Sir Thomas 

Sutlserland, der Präsident der Benin- 
sular Fa Orient Steamslsip (so., tiin 
diate heute an, das; die Gesellschaft die 
Absicht halte, im nächsten Jahr mit der 
Einsulsr von chinesischen Schweinen zu 
beginnen Sir Thomasf- ist Ver Ansicht, 
daß Schweine in grossen Menqen in 
Kiihlsrtsifsen importirt werden könnten 
nnd damit dem aesrorenen Fleisch Con- 
rurrenz aemacbt werden könne. 

Kein Fluszs u. Hase-geletz. 
Diesbeziislichesilitik wird wahrschein- 

lich geändert werden. 

Wasltiitatott, 14. Dei-. Heute wurde 
lsier bekannt gestehen das-, während 
der aeaentoiirtiaen Eession des tson 
gresses taunt eine Flus-, nnd Hasen- 
Vorlage zu erwarten ist, weil eine 
vollständige Aettdertttt,1 der ans Ver- 
besserungen von Fliissen und Hase-« 
Bezug nehmenden Politik aeplant ist, 
Präsident Nonsevelt nnd sein zittiinf 
tiger Nachfolger im Amt, Win. H. 
Tast, haben steh zn Gunsten einer 
Bondausgabe zittert-:- Ausssfiihrnnn der 
nöthigen Verbesserungen von Flüssen 
nnd Hasen erklärt, nnd wenn diese 
wirklich erfolgen sollte, toiro die Nr 
gierung imstande sein, sitt-) an die 
Ausführung von kliiesenpliinen in kot- 

pen, die bisher unmöglich erschien 
Mörderisine Rast-treuen 

Prozeß gegen antit in llaioii Cim, 
Tenn., heute lex-innern 

Union tsitt), Tenn» 14. Ter. Fiir 
heute steht ans dem Kalender dec- ttic 
sen Gericht-J dir Protest Amen zielJt 
Mannen angeblich Fiiktrer einer Ban 
Je non N.1chtreiter:t, die der tirntor 
onna Des Unpitäne Quintin :Iiantin, 
eines pominenten :lie—.ltt5a-nuatts:s auc— 

Ttsentmn Tenn, tseschutdiqt werden. 

Fast unglaublich. l 
Mittelslletliche Stufen im Staats- 

zuchthans von Kansas-. 
Gluthrie, Okla» 1—l. Tec. Fräulein 

Rate Barnard, Staatscommissarin fiir 
Wohlthätigkeitg- nnd Besserunagan 
slalten, saat in ihrem ersten Jahre-Ilse- 
richt, im Staatgztlc!)tl)ause von Kansas 
zu Lansing bestänan noch mitlelalter 
liche Strafen, wie die slrippe, bag 
Wasserloch, Dunlellcrlcr etc» nm die 
Disziplin strasser zu machen. Der 
Bericht wurde heute- Gonverneur Has- 
lell mit der Empfehlung voraelegL er 
möge den Congreß um Erlaubniß er- 
suchen, das-, Gesanacm von Oklahoma 
nach dem Bundesgesjinqniß in Le ven- 
lvorth gesandt werden, sowie da der 
Contralt mit dem Kansaser Staats- 
intchtbaus annullirl n rde. 

Die erste Beute. 
Venezolanischcr Dampfer 

weggenommen 
— 

Nach Willeenstsi gebracht 
Soll kein feindlicher Akt gegen die 

Venezolnney sondern einc Repres- 
salie der Regierung CastroXi ge- 
genüber dafür fein, daß sie sich 
weigerte-, begangencr Gewalt- 
akte wegen Holland um Entschul- 
digung zu bitten. —- In den 
nächsten Tagen werden noch wei- 
tere venezolanifche Schiffe fortge- 
nommen werden. —- Staats- 
sekretär des deutschen Rciehseolos 
uinlmnts mit der Lage in Schutz- 
gebieten zufrieden 

Willemstad, Jnsel Curacao, .14. 
Dec. Heute traf der holländischer 
Kreuzer »Gelderland« mit dem vene- 

zolanischen Küstenwachschiff» Alix« im 
Schlepptau im hiesigen Hafen ein. Als 
der verhältnismäßig kleine Dampfer 
,,Alix« gestern in der Nähe von Pun- 
to Cabello vor Anker lag, tauchte 
plötzlich der holländische Kreuzer in 
seiner unmittelbaren Nähe aus, 
dampfie dicht heran und schielte einen 
Offizier mit einem Begleiter an Bord 
des ,,Alix«, der im Namen seiner 
Regierung die Offiziere und Mann- 
schaften des venezolanischen Dampfers 
als Gesangene und das Schiff selbst 
als Eigenthum der holländischen Re- 
gierung erklärte. Nach längeren Un- 
terhandlungen wurden vie venezolani- 
schen Offiziere und Mannschaften des 
Riistenschiffs an Land geschickt und 
das Schiff von dem Kreuzer ir: 
Schlepptau genommen. Die Wegnah- 
me des Schiffes erfolgte, ohne daß 
auch nur ein Schuß abgefeuert worden 
wäre. Als der Kreuzer mit seiner 
ersten venezolanischen Beute heute hier 
eintraf, wurde er Von der Bevölkerung 
dieser Stadt mit lautem Jubel be- 
grüßt. Die Wegnahme des Küsten- 
schiffes geschah auf direkten Befehl 
holländischer Flottenbehörden, die drei 
Kriegsschiffe nach venezolanischen Ge- 
wässern mii dem ausdrücklichen Befehl 
beordert hatten, das erste venezolani- 
sche Schiff, Jus ihnen in den Weg 
tomme, wegzunehmen Der Gottver- 
neur von Curacao gab heute betreffs 
der Wegnahme des Venezolaners die 
folgende Erklärung amtlich bekannt: 
»Die durch unser Kriegsschiff erfolgte 
Wegnahme des Küstendampfers ist 
nicht als feindlicher Art gegen die 
Benezolaner,sondern einfach als Ne- 
pressalie der Regierung Castro’s ge- 
geniiber anzusehen, die sich weigerte, 
für unfreundliche Handlungen Hol- 
land gegeniiber Satisfaktion zu gei- 
ben. Tie Wegnahme von Schiffen wie 
der Tarnpfer »Mir« wird eZ der Re- 
gierung von Venezuela unmöglich 
inaclteiu Truppen und Munition nach 
und von rersilxiedenen Häan zu 
transportiren Eine in diesem Sinne 
abgefaßte Note hat die holländische 
Regierung dein deutschen Gesandten 
in lkiiracak zugeben lassen.« Die Weg. 
nahme weiterer oeneiolanisiiier Kil- 
stendampfer wird jeden Augenblick er- 

wartet, da dass liolliiiidische Schlacht- 
sitiisf »Im-ol- vmi Heemstert« und der 
Kreuzer »Frieg«lani« in der Nähe der 
venesolaniscben Kiifte auf denezolanis 
sein« Tarni-fer, die eventuell zum 
Truppentranspart benutzt werden 
tijiinteu, Jagd mail-en. 

—--.- 

Berlin, H. Tec. Der Staat-Wette- 
tär des Reichseolonialaint6, Here; 
Dernbiirg, der erst kürzlich Von seiner 
Reise noch Siidasrita zurückgekehrt ist, 
irelelie ihn augenscheinlich sehr befrie-! 
digt hat, ist besonders voller Zuber-H fcht betreffs einer qedeihlichen sit-I tunft der Colonie Deutsch- Südweft-:j 
asrich Nicht nur, daß der Staatsse- s, 
tretiir auf Grund des Gutachtens vons Geoloaen, tonstntirte, daß die Bin-Z 
inantenfnnde in der llniaebung vonn 

Liideritzbucht nimerordentlich verher- 
ßend seien, weil sie einen unschätzba- ; 
ren Gewinn qetoiilirleistet en, tonnte ers 
aueli die Versicherung neben, daß die 
sdnoereu Wunden i elelie die inehrjiilkfc rige lilutiqe Tilusfxnndgbetneannq ge- 
schlagen, in einem raschen Heilungs 
prozesel begriffen seien. Eine gewisse- 
Bestätigung findet das- rosiqe Bild-J- 
weliliexs Herr Ternliurci von demL 
Stande der deutschen (50lonien. sue-H 
l;«,iell auf dein afritnnkiitien isontinenLI 
entworfen hat, dnreli die Daten undj 
Ziffern des neuen lsoloninHFtatTZ 
Dieser mindert die Forderungen imtv 
Vergleich zum tioiiaen Jahre inni· 
mehr als vierunddreifzia Millionenil 
Mart hernln Die Reduktion entfällt; vornehmlich auf Deutsch Siidlveftafri-;3 
la, wo die Truppenzahl infolge der-«- 
vollendeten Pacifizirunq, die peo-" 
graminqeinäße weitere Verminderung 
erfährt. 

Briissel 14 Tec Ver «8111pori oder« 
die Durchfuhr von Nindvieh" SchafenJ 
oder Schweinen von den Ver. Staaten- 
durch Belgien ist cis auf weitere An 
ordnung verbcten worden Diese 
Maßregel ist wegen der noch nicht aus- 

erotteten Maul- und Klauenseuche in Zlmerika getroffen worden. 

q—s·-—· 


